
2. Spieltag der Schleswig- Holsteinliga in Preetz am Lanker See 

Ungefährdeter Tagessieg für Kiel 

Gelungenes Comeback vom  Kai Sauerland 

Der zweite Spieltag führte die S-H Liga nach Preetz. Die Anlage, malerisch gelegen am Lanker 

See,  hatte eine neue Bahn bekommen, statt des Endkreis Pudding waren dort nun die 

stumpfen Kegel.  Einige andere Bahnen hatten auch einen anderen Lauf bekommen, bedingt 

die die Verlegung neuer Gehwegplatten. 

So wurden dann auch schon am Samstag ausgiebig trainiert.  Auch der Wind, der sonst sehr  

oft und gerne am Lanker See bläst,  hielt sich angenehm zurück.  Es herrschten angenehme 

22° C. ,  beste Voraussetzungen für einen schönen Spieltag. 

Am Sonntagmorgen  war der Himmel dann aber bedeckt und nur ca. 14° C warm. Also wurden 

viele Bälle erst einmal in die  diversen Hosentaschen oder dergleichen gesteckt um den 

Temperaturabfall zu kompensieren. 

Von  der ersten Runde an zeigen die Spieler und Spielerinnen vom MGC Olympia Kiel 1 das sie 

heute nicht zu schlagen sind. Angeführt von ihren  beiden stark spielenden  Damen, Meike 

Otto und Jasmin Uhl sowie den drei Oldis  Bernd Kunz, Udo Rathje und Kuno Otto. ließen sie 

nichts anbrennen und siegten schließlich deutlich mit einen Mannschaftsschnitt von 21,9 

Schlägen. 

 

 

Alle Ergebnisse auf einen Blick 



 

Spannender verlief der Kampf um Platz 2 zwischen den Gastgebern aus Preetz und dem MC 

Flora Elmshorn. Am Ende konnten sich die Schusterstädter ganz knapp mit einem Schlag 

Vorsprung vor den Sportfreunden aus Elmshorn durchsetzen. 

Der vierte Platz ging an den MGC Bad Oldesloe, die die ersatzgeschwächte  zweite Mannschaft 

von Olympia  Kiel  sicher auf Distanz halten konnte. 

Der sechste Platz ging an den MGC Harrislee-Wassersleben. Hier feierte Kay Sauerland nach 

einer drei jährigen  Spielpause ein gelungenes  Comeback mit 88 Schlägen  für die vier Runden. 

 Die Tagesbestleitung erspielten die amtieren deutsch Meisterin, System Eternit, Jasmin Uhl 

vom MGC Olympia Kiel und der Preetzer Christian Graage mit jeweils 85 Schlägen. 

Einziger negativ Punkt, an diesen vom Gastgeber Preetz  hervorragend durchgeführten  

Spieltag, war das nicht antreten des MGC Brunsbüttel. 

Der nächste Spieltag findet dann am 10. Juni an  der Flensburger Förde bei den Sportfreunden 

aus Harrislee-Wasserleben statt, hoffentlich dann mit allen Mannschaften. Hier wird sich dann 

zeigen ob die Sportfreunde aus Harrislee ihre Heimstärke ausspielen können oder ob die 

Mädels und Jungs von der Kieler Förde erneut siegen. 


